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Kreisliga Jungen 15

Eintracht Munster 2020 II : SHV Wesseloh 
Freitag, 08.03.2024, 00:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 16:17 Sätzen trennten sich die Spieler des
SHV Wesseloh beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Jungen 15 am Freitagvormittag von Eintracht
Munster 2020 II. Rund 65 Minuten dauerte das Match, ehe Arthur Hein das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung zeigte Arthur Hein, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schürkes / Wedemann
letztlich auf Lager, um Paulmann / Klindworth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
4:11, 5:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Hait / Hein hatten gegen Meyer / Littfin beim
11:3, 11:4, 11:7 indessen wenig Probleme. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Jason Hait
beim 11:9, 11:8, 11:7 mit Lukas Meyer. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erik Paulmann wurden
wenig später Jona Schürkes wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Merten Wedemann hatte daraufhin gegen Mika Klindworth trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 8:11, 3:11, 7:11 kaum eine Chance. Die
richtige Taktik hatte Arthur Hein indes beim 3:0-Sieg gegen Melissa Littfin ab dem ersten
Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Einen Zähler für die
Gäste musste Jason Hait danach bei der 1:3-Niederlage gegen Erik Paulmann hinnehmen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Hait mit einem 0:11
überfahren wurde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jona Schürkes beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Lukas Meyer. Damit hat Schürkes nun ein 2:12 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Merten
Wedemann und Melissa Littfin, das Merten Wedemann letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:8 (Wedemann) und 0:2
(Littfin). Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss Arthur Hein beim 11:0, 11:4, 11:5 mit Mika Klindworth. Hierbei überließ Hein
seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Eintracht Munster 2020 II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:34 bei 0 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SHV Wesseloh geht es stattdessen am 15.03.2024 gegen den TSV Dorfmark
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Eintracht Munster 2020 II

Doppel: Schürkes / Wedemann 0:1, Hait / Hein 1:0 
Einzel: J. Hait 1:1, J. Schürkes 0:2, M. Wedemann 1:1, A. Hein 2:0 

 SHV Wesseloh
Doppel: Paulmann / Klindworth 1:0, Meyer / Littfin 0:1 
Einzel: E. Paulmann 2:0, L. Meyer 1:1, M. Littfin 0:2, M. Klindworth 1:1
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